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Vorbemerkung:
Bei unsachgemäßem Gebrauch übernehmen wir keine 
Verantwortung oder Haftung. Die gängigen Unfall-
verhütungsvorschriften zur Bedienung elektrischer
Geräte sind zu beachten.



Handsender / Handschalter:

Steuerung:

1. Systemkomponenten

A: Taschen-Lampe An-Aus

C-D: Kopf Auf - Ab

B: Bettunterleuchtung       
An-Aus

E-F: Rücken Auf - Ab

G –H: Oberschenkel Auf - Ab

I-J: Fuß Auf - Ab

K: Schiebeschalter 
Parallel - Einzel

L: Alles Auf - Ab

M: Position 1

N: Position 2

O: Position 3

P: Position 4
Q: Speichern

R:  Deckel mit Kabel

Zum Netzteil

Zu den Motoren

Zum Kabelhandschalter

S: Unter-Bett 
Beleuchtung 
(UBB)



Netzteil

Netzstecker

T: Funktionstaste
U: Batteriefach 
für 2St 9V-
Block-Batterien

Zur Steuerung

Zum Netzstecker

Schutzkontakt

Netzabschaltung



1. Inbetriebnahme

Verbinden Sie das Netzteil mit 
der Steuerung

Verbinden Sie das Netzteil mit 
dem Free-elec-plus Stecker

Verbinden Sie den Free-elec-
plus Stecker mit der 
Steckdose





a) Funkbetrieb :  (Optional : Parallel-Modus) 

Im Parallelmodus können zwei Lattenroste mit EINEM Handsender betrieben werden. 
Zum Besseren Verständnis werden im Folgenden Lattenrost 1, Lattenrost 2, 
Handsender 1 und Handsender 2 unterschieden.

I. Handsender 1 mit 
Lattenrost 1  verbinden

Betätigen Sie die Funktionstaste (T) am Netzteil 2x.
Die Bettunterleuchtung an der Steuerung geht an.

Halten Sie die beiden gezeigten Bewegungstasten 
am Handsender (C+D) gleichzeitig gedrückt, solange 
bis die Bettunterleuchtung erlischt

II. Optional: Handsender 1 
mit Lattenrost 2  verbinden

Betätigen Sie die Funktionstaste (T) am Netzteil 2x.
Die Bettunterleuchtung an der Steuerung geht an.

Halten Sie die beiden gezeigten Bewegungstasten 
am Handsender (E+F)gleichzeitig gedrückt, solange 
bis die Bettunterleuchtung erlischt

Lattenrost 1

Handsender 1

Lattenrost 2

Handsender 2

2x

2x



2x

2x

Einzelmodus
Parallelmodus

III. Optional: Handsender 2 
mit Lattenrost 2  verbinden

Betätigen Sie die Funktionstaste (T) am Netzteil 2x.
Die Bettunterleuchtung an der Steuerung geht an.

Halten Sie die beiden gezeigten Bewegungstasten 
am Handsender (C+D) gleichzeitig gedrückt, solange 
bis die Bettunterleuchtung erlischt

IV. Optional: Handsender 2 
mit Lattenrost 1  verbinden

Betätigen Sie die Funktionstaste (T) am Netzteil 2x.
Die Bettunterleuchtung an der Steuerung geht an.

Halten Sie die beiden gezeigten Bewegungstasten 
am Handsender (E+F)gleichzeitig gedrückt, solange 
bis die Bettunterleuchtung erlischt

Um zwischen den Betriebsmodi „Einzelbetrieb“ und  „Parallelbetrieb“ umzuschalten, 
bedienen Sie am Handsender den Modus-Wahl-Schalter.



2x

2x

2x

b) Kabelbetrieb: 
Entfernen Sie den 
Batteriefachdeckel des 
Handsenders . Verwenden Sie 
dazu einen Kreuzschlitz-
schraubenzieher. Entnehmen 
Sie  alle drei Batterien

Verbinden Sie das 
Handschalterkabel mit dem 
Handschalter und arretieren 
es. Verwenden Sie dazu ein 
1- Cent-Stück

Verbinden Sie das Ende des 
Handschalterkabel s mit der 
Steuerung. Der Lattenrost 
kann nun bedient werden. 
(ein Einlernen des Hand-
schalters ist nicht nötig)

Optional: Anbringen des (optional erhältlichen) Verbindungskabels für Betrieb  von 
zwei Lattenrosten im Parallel-Modus

Entfernen Sie die Stecker der 
Handschalter aus  beiden 
Steuerungen.

Stecken Sie das 
Verbindungskabel an beiden 
Steuerungen ein

Stecken Sie die 
Handschalterkabel an dem 
Verbindungskabel ein.



Einzelmodus
Parallelmodus

Um zu gewährleisten, dass beim Betätigen der Memory-Taste beide Lattenroste die 
gleiche Position anfahren, müssen im Parallelmodus alle Memory-Positionen neu 
eingespeichert werden.

Schieben Sie den Modus-
Wahl-Schalter in die gezeigte 
Position (Parallelmodus)

Speichern Sie die Memory-
Positionen. ( siehe Kapitel 
2. Bedienung)



2. Bedienung

Bett-Unterleuchtung
An - Aus

Taschen-
Lampe 
An-Aus

Einzel-
Bewegungs-
Tasten

Kopf (bei M4)
Rücken
Oberschenkel
Fuß

Alles Ab

Speichern

Positions-
taste (4x)

Einzelmodus
Parallelmodus

Anmerkungen:
• Die Taschenlampe erlischt automatisch 15 Sekunden nach Betätigung der Taste
• Die Bettunterleuchtung erlischt nach 30 Minuten automatisch. 

Notabsenkung: (Absenkung 
des Lattenrostes ohne 
Netzstrom bzw. Handsender)
Drücken Sie die 
Funktionstaste am Netzteil 
solange bis der gesamte 
Lattenrost abgesenkt ist.

Optional Parallelbetrieb

Um zwischen den 
Betriebsmodi „Einzelbetrieb“ 
und  „Parallelbetrieb“ 
umzuschalten, bedienen Sie 
am Handsender den Modus-
Wahl-Schalter.



Abspeichern von Memory-Positionen

Bringen Sie den Lattenrost 
zunächst in die 
Ausgangsstellung (alles 
unten)

Stellen Sie die gewünschte 
Position ein. Benutzen Sie 
dafür die Einzel-
Bewegungstasten

Betätigen Sie die Speichern-
Taste 3 mal kurz 
hintereinander (Die Taste wird 
Beleuchtet)

Drücken Sie nun die zu 
belegende Positionstaste (Die 
Beleuchtung der Speichern-
Taste erlischt sofort)

Die gewünschte Memory-Position ist nun gespeichert. 
Verfahren Sie auf die gleiche Weise zum Speichern aller 4 Memory-Positionen.

Um die gespeicherten 
Memory-Positionen 
einzustellen betätigen sie die 
entsprechende  Positionstaste

z.B.:



3. Fehlerbehebung

Handschalter (Kabelbetrieb) ist ohne Funktion

Ursache Abhilfe

Fehlerhafte Kabel-
verbindung

Überprüfen Sie ob das
Handschalterkabel  korrekt 
angebracht ist. ( siehe 
Kapitel 1b. Inbetrieb-
nahme)

Handschalter ist ohne 
Funktion

Der Handschalter muss getauscht werden. Wenden Sie 
sich dazu unter Nennung der Seriennummer des 
Lattenrostes an Ihren Fachhändler.

Handsender (Funkbetrieb) ist ohne Funktion

Ursache Abhilfe

Batterien des 
Handsenders sind leer 
(die Tasten werden beim 
Betätigen nicht 
beleuchtet)

Wechseln Sie die Batterien 
am Handsender 
verwenden Sie dazu eine 
Kreuzschlitz-
schraubenzieher

Batterien des Handsender 
sind nicht richtig 
eingelegt.

Stellen Sie sicher dass die 
Batterien in der richtigen 
Richtung eingelegt sind 
und der Deckel sauber 
geschlossen ist

Handsender und 
Steuerung bauen keine 
Verbindung auf

Lernen Sie den 
Handsender ein
( siehe Kapitel  1. 
Inbetriebnahme)

Handsender ist ohne 
Funktion

Der Handsender muss getauscht werden. Wenden Sie 
sich dazu unter Nennung der Seriennummer des 
Lattenrostes an Ihren Fachhändler.



4x

1x

Parallelbetrieb funktioniert nicht bzw. nicht fehlerfrei

Ursache Abhilfe

Modus-Wahl-Schalter am 
Handsender ist in der 
falschen Position

Schieben Sie den Modus-
Wahl-Schalter in die 
gezeigte Position

Funkbetrieb: Einlern-
Vorgang wurde nicht 
korrekt abgeschlossen

Löschen Sie die 
Programmierungen beider 
Lattenroste. Gehen Sie 
dazu wie folgt vor.
1. Betätigen Sie die 

Funktionstaste am 
Netzteil 4 mal. (Die 
Bettunterleuchtung 
geht an) . 

2. Betätigen Sie die 
Funktionstaste am 
Netzteil  1 mal. (Die 
Bettunterleuchtung 
erlischt)

Lernen Sie die Handsender 
erneut ein. ( siehe 
Kapitel 1a. 
Inbetriebnahme)

Kabelbetrieb: Fehlerhafte 
Kabelverbindung

Stellen Sie sicher dass das
Parallelkabel korrekt 
verbunden ist



Zur vereinfachten  Reklamationsbearbeitung 
halten Sie bitte die Seriennummer des 
Lattenrostes bereit. Diese finden Sie am 
Fußende des Lattenrostes

Lattenrost

FA001234567 

Notabsenkung funktioniert nicht

Ursache Abhilfe

Die Notabsenkungs-
batterien sind leer oder 
nicht angeschlossen

Schließen Sie die 
Notabsenkungsbatterien 
an oder tauschen sie aus.

Motorrahmen ist ohne Funktion

Ursache Abhilfe

1. Free-elec-plus-Stecker 
ist nicht eingesteckt

Free-elec-plus-Stecker 
einstecken

2. Steckdose ist ohne 
Strom

Steckdose einschalten oder 
Sicherung überprüfen

3. Kabelverbindung
getrennt

Überprüfen Sie:
• ob am Netzteil alle drei 
Stecker eingesteckt sind
• ob an der Steuerung alle 
Stecker richtig eingesteckt 
sind.

4. Falls die Schritte 1 bis 3 ohne Erfolg bleiben müssen Steuerung, Netzteil und Free-
elec-plus Stecker getauscht werden . Wenden Sie sich dazu an Ihren Fachhändler





Rössle & Wanner GmbH
Ulrichstraße 102
72116 Mössingen
Deutschland
Tel. +49 7473 7012 0
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